
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag, 16. November 2008 ist Volkstrauertag.

Seit 1922 ist das für unser Land der Tag, an dem wir der Opfer von Krieg und Gewalt gedenken und an dem wir die Trauer mit den An-
gehörigen der Betroffenen teilen.
Dies wollen wir auch in diesem Jahr im Rahmen einer Gedenkfeier gemeinsam mit Ihnen und den Vereinen tun.
Traditionell treffen wir uns um 10.00 Uhr im Rathausinnenhof um gemeinsam mit dem Männergesangverein, dem Musikverein, der
Heimat- und Trachtengruppe, der Freiwilligen Feuerwehr und dem Sozialverband VDK - Ortsgruppe Gottenheim - zur Kirche zu ge-
hen.

Um 10.30 Uhr findet ein gemeinsamer Gedenkgottesdienst statt.
Im Anschluss an den Gottesdienst, etwa um 11.30 Uhr, werden wir beim Kriegerdenkmal vor der Kirche derer gedenken, die in den
beiden Weltkriegen gefallen, ihren Verwundungen erlegen, in der Gefangenschaft gestorben oder seither vermisst sind.
Der Musikverein und der Männergesangverein werden die Gedenkfeier musikalisch umrahmen.
Ich lade Sie ganz herzlich zum Gedenkgottesdienst und zur anschließenden Gedenkfeier ein.

Mit freundlichen Grüßen

Volker Kieber, Bürgermeister

1 000 Jahre Mooswald

Mooswald-Ausstellung wird am 16. November im Feuerwehrhaus eröffnet

Die Bürgergruppen “Kulturzentrum Gottenheim” und “Naturschutz in Gottenheim” zeigen auf Initiative von Joachim W. Bammert an-
lässlich des 1 000-Jahre-Jubiläums des Mooswaldes die Ausstellung “Region der Mooswälder: die Freiburger Bucht”. Die Ausstellung
ist in drei Teile gegliedert, die vom 16. bis zum 23. November an drei verschiedenen Orten in Gottenheim zu sehen sind. Die Eröffnung
der Ausstellung findet am kommenden Sonntag, 16. November, 11 Uhr, im Saal des Feuerwehrhauses an der Bahnhofstraße statt. Ge-
plant ist ein Empfang mit Gottenheimer Wein (und alkoholfreien Getränken).

Zu sehen sind in der Ausstellung neben dem Mooswaldbuch von Herausgeber Dr. Helge Körner (im Auftrag des BLNN - Badischer Lan-
desverein für Naturkunde und Naturschutz, Verlag Lavori Freiburg), die schönsten Bildtafeln des Buches in Großformat und ergänzen-
de Bilder und Objekte in drei Abteilungen: zur Vegetation und Landschaft, zur Geschichte, sowie zur Geologie des Mooswaldes. Im
Saal des Feuerwehrhauses wird die Landschaftskunde und Vegetation des Mooswaldes gezeigt, darüber hinaus wird das im Septem-
ber 2008 erschienene Mooswaldbuch vorgestellt. Im Vereinsheim an der Schulstraße werden Informationen und Objekte zur Ge-
schichte und Heimatkunde präsentiert und in der Bürgerscheune im Rathaushof sind Exponate zu Boden und Gesteinen zu sehen.

Geöffnet ist die Ausstellung bis zum Sonntag, 23. November, werktags von 11 bis 14 Uhr und 17 bis 18 Uhr, sonntags von 11 bis 18 Uhr.
Die Finissage findet am Sonntag, 23. November, in der Bürgerscheune (11 bis 18 Uhr) statt, ab 16 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen sowie
andere Getränke. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
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Eine 200 Jahre alte Linde
am Friedhof musste
gefällt werden

Seit fast 200 Jahren wachen vier mächtige
Linden über dem Eingang zum Friedhof.
Jetzt musste eine der alten Linden gefällt
werden. Auch zwei weitere werden wohl
nicht mehr viele Jahre überdauern. Nur
die etwas jüngere und kleinere Linde ist
derzeit in ihrer Standfestigkeit noch sicher
und wird noch längere Zeit am Eingang
zum Friedhof stehen. Dass die Linden
nicht gesund sind, war bei der Gemeinde-
verwaltung schon seit einiger Zeit be-
kannt. “Hohlräume waren schon von au-
ßen zu sehen, auch die Kronen sahen
nicht vital aus”, erinnert sich Bürgermeis-
ter Volker Kieber. Um den Zustand und die
Standfestigkeit zu erfahren wurde deshalb
im Sommer ein Gutachten in Auftrag ge-
geben. “Dieses Gutachten war für uns die
Grundlage um Naturschutz und Sicherheit
abwägen zu können”, so Kieber. Darüber
hinaus war das Gutachten nötig, um vom
Landratsamt die Genehmigung zum Fäl-
len der imposanten Bäume zu erhalten.
“Uns war klar, dass die Bäume wohl einen
Risikofaktor darstellen. Und es hat sich
bestätigt, dass Sturzgefahr bestand.”

Diplom-Forstwirt Christian Rabe, vom Re-
gierungspräsidium Freiburg öffentlich be-
stellter und vereidigter Sachverständiger
für Baumpflege, Stand- und Bruchsicher-
heit von Bäumen sowie der Biologie holz-
zersetzender Pilze, überprüfte alle vier
Linden mit verschiedenen gängigen Me-
thoden bezüglich der Stand- und Bruchsi-
cherheit. So wurden die einzelnen Bäume
intensiv begutachtet, die Kronenstruktur
wurde in Vitalitätsstufen eingeteilt, mittels
Schallwellen und Bohrwiderstandsmes-
sungen wurde der innere Zustand der
Bäume sichtbar gemacht mit der Seilklet-
tertechnik wurde eine Kronenkontrolle
durchgeführt.

Bei der circa 24 Meter hohen Linde 1 war
deutlich zu erkennen, dass die Krone
schon mehrmals stark zurückgeschnitten
worden war. Ein hoher Anteil an abgestor-
benen Ästen deutete auf eine nachlassen-
de Vitalität hin. Bereits am Stamm konnten
starke Höhlungen festgestellt werden. Im
Inneren des Stammes wurde ein holzzer-
setzender Pilz entdeckt. Die intensive
Weißfäule durch den Pilz hatte zur Folge,
dass der Baum kaum mehr Standfestig-
keit zeigte. Die Linde 1 stelle eine akute
Gefahr dar und müsse sofort entfernt wer-
den, hatte der Gutachter formuliert. “Das
Fällen des Baumes war aus Sicherheits-
gründen leider unumgänglich”, betont der
Bürgermeister.

Auch die zweite und die dritte Linde (beide
circa 22 Meter hoch) wurden von einem
holzzersetzenden Pilz befallen und zeigen
verminderte Vitalität. In den weniger bel-
aubten Kronen war Totholz zu finden. Mit
einer weiteren Ausbreitung der Fäulnis ist
zu rechnen. Der Pilzbefall könne nicht
mehr aufgehalten werden, so der Bürger-

meister. Durch das Einkürzen der Krone
und dass Entfernen des Totholzes könn-
ten aber die Linden 2 und 3 noch einige
Zeit erhalten werden. Das Gutachten
empfiehlt eine eingehende Untersuchung
nach drei Jahren. Aufgrund des schlech-
ten Gesamteindrucks dieser beiden Lin-
den könne aber nur ein kurzfristiger Erhalt
(fünf bis zehn Jahre) erwartet werden.

Einzig die etwas kleinere Linde 4 (18 Me-
ter hoch) scheint noch weitgehend gesund
und kann dauerhaft erhalten werden. Die
Kronenstruktur entspreche dem natürli-
chen Zustand einer Linde. Der Stamm ist
intakt, die Stand- und Bruchsicherheit ist
gewährleistet. Nach einem Kronenpflege-
schnitt und dem Entfernen von Totholz
kann nun Linde 4 weiter wachsen und ge-
deihen.

Ende Oktober wurde nun die kranke Linde
gefällt, bei den anderen Bäumen wurden
die notwendigen Pflegearbeiten durchge-
führt. Dazu musste die Kirchstraße und
die Zufahrt zum Friedhof zeitweilig voll ge-
sperrt werden. “Am Standort der gefällten
Linde wird in Kürze ein neuer Baum, eben-
falls eine Linde, gepflanzt werden”, ver-
spricht Bürgermeister Kieber.

Musikalische Reise in die
Zeit der Prager Avantgarde

Am vergangenen Samstag, 8. November,
gastierte Lena Romanoff mit “ihren” drei
Männern in der Bürgerscheune. Sie ver-
setzten die circa 70 Zuschauerinnen und
Zuschauer in die Zeit der Prager Avant-
garde zu Anfang des 20. Jahrhunderts -
Franz Kafkas Heimatstadt.
Damals war es schick, sich in intellektuel-
len Kreisen zu treffen und zu diskutieren.
In dem Lied “Der 5 Uhr Tee bei Familie
Kraus” wurde solch eine Gesellschaft dar-
gestellt, und gezeigt, wie kleine Peinlich-
keiten geflissentlich übergangen werden.
In lustigen Geschichten und Liedern stell-
te Lena “ihre Verwandtschaft” aus Tsche-
chien vor, etwa Hans und Frantisek sowie
viele andere mehr. Die Verwandtschafts-
verhältnisse wurden schließlich so ver-
worren, dass die Sängerin am Ende der
Aufzählung ihrer verwandtschaftlichen
Beziehungen ihre eigene Großmutter war.
Lena Romanoff führte mit kurzen Anekdo-
ten das Leben kleiner Leute vor, die sich ir-
gendwo in Prag begegnen: in einem Wirts-
haus, in der Straßenbahn oder einfach auf
der Straße. Unter anderem wurde der
“Blusenkauf” nach einem Text von Otto
Reuter für ein Ehepaar zu einem solch
großen Problem, das er am Ende mit dem
Tod des Gatten endete. Auch nahmen die
vier Musikerinnen und Musiker sich mit
viel Witz der deutschen und tschechi-
schen Grammatik an. Die Zuschauer in
der Bürgerscheune durften ihre Tsche-
chischkenntnisse mit einem Satz, beste-
hend aus vier Wörtern ohne Vokale, ver-
vollkommnen.

Mit einer Zugabe, bei der alle Gäste in der
Bürgerscheune zum Mitsingen aufgefor-
dert wurden, verabschiedeten sich die
Künstler von ihrem gut gelaunten Publi-
kum. Bleibt nur zu hoffen, dass dieses
Quartett bald wieder einmal nach Gotten-
heim kommt.

Förderverein der Schule
hatte zum St. Martinsumzug
eingeladen

“Laterne, Laterne ...”
klang es durch das Dorf
Am Samstagabend, 8. November, hatte
der Förderverein der Schule wieder zum
St. Martinsumzug eingeladen. Viele
Schulkinder aber auch kleinere Jungen
und Mädchen schlossen sich mit ihren El-
tern dem Umzug an, der sich von der
Schulstraße über den Kronenplatz und die
Tunibergstraße bis zum Festplatz im Tuni-
berg schlängelte. Mit ihren fantasievoll ge-
stalteten Laternen spazierten die Kinder
fasziniert durch die laue Herbstnacht. An-
geführt wurde der Umzug von “St. Martin
hoch zu Ross”, einem verkleideten Reiter
des Reitvereins Gottenheim. Eine Abord-
nung des Musikvereins unter Leitung von
Andreas Thoman begleitete den Zug und
stimmte immer wieder die Martins-Lieder
an.
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Mit einem Martinsspiel erinnerten Monika Feil vom Förderverein
der Schule und einige Kinder an die Legende des Heiligen Martin
von Tours der im 4. Jahrhundert nach Christus, so ist es überlie-
fert, mit einem Bettler seinen Mantel geteilt hatte. Grundschulleh-
rerin Gisela Mahlau stimmte anschließend mit den Kindern das
Martins-Lied “St. Martin ritt durch Schnee und Wind ...” an. Im
Schulunterricht und im Kindergarten hatten Lehrerinnen und Er-
zieherinnen die Kinder auf den Martinsumzug vorbereitet und die
Geschichte des Soldaten Martin, der schließlich zum Bischof von
Tours geweiht wurde, thematisiert.

Nach dem Martinsspiel gab es gegen eine Spende Kinderpunsch
und Martinsbrezeln für die Kinder. Die Brezeln wurden nach dem
Beispiel des St. Martin von den Kindern geteilt. Die Eltern konnten
sich mit einer Grillwurst und Glühwein stärken. Der Abend klang
anschließend am wärmenden Lagerfeuer aus. Dann machten
sich Eltern und Kinder müde auf den Heimweg - dankbar für den
schön gestalteten Laternenumzug durch den Förderverein der
Schule und den gemütlichen Abend.

Viele Informationen rund um den Heiligen Martin, die Legenden,
Lieder und Bräuche finden Interessierte übrigens im Internet zum
Beispiel unter www.martin-von-tours.de.

Bürgergruppe “Gottenheims Kinder” lädt ein

Bastelvormittag im Jugendclub am 29. November

Am Samstag, 29. November, von 9.30 bis 12.00 Uhr findet im Jugendclub Gottenheim für Kinder von 4 bis 10 Jahren (ohne Eltern)
eine winterliche und weihnachtliche Bastelaktion statt (mit Geschenke basteln). Veranstaltet wird der Bastelvormittag von der
BE-Gruppe “Gottenheims Kinder”. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldungen sind möglich bei Diana Braun unter Telefon
07665 940464. Ende der Anmeldefrist ist am 20. November. Es entsteht ein Unkostenbeitrag von 3 Euro.

Wir freuen uns auf euer Kommen!



Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Die 13. Sitzung des Gemeinderates wird
hiermit auf

Montag, den 17.11.2008 ab 19.00 Uhr

in den Saal des Feuerwehrhauses,
Bahnhofstr. 9 (Eingang: Straße “Im Schu-
lacker”) einberufen mit folgender

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der

nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 13.10.2008.

2. Anfragen der EinwohnerInnen.

3. Beratung und Beschlussfassung über
die im Zusammenhang mit der
geplanten Verlagerung des
Sportgeländes zur Ausführung
vorgesehene Planvariante und die
weitere Vorgehensweise.

4. Beschlussfassung zur Änderung der
Schulorganisation für die in Gotten-
heim vorhandene Grund- und
Hauptschule und zur Vornahme einer
entsprechenden Antragstellung sowie
eventuell erforderlicher weiterer
Maßnahmen.

5. Bauanträge
a. Nachtrag zu einem Bauantrag

über den Neubau eines Werk-
stattgebäudes mit Kfz-Stell-
plätzen in der Straße
„Im Eichen“.

b. Bauantrag zum Neubau eines
Einfamilienhauses mit Carport in
der Straße „Im Steinacker“ (Bau-
gebiet „Steinacker-Berg“).

c. Bauantrag zum Neubau einer
Stellplatzüberdachung in der
Hauptstraße.

6. Feststellung der Jahresrechnung für
das Haushaltsjahr 2007.

7. Feststellung des Jahresabschlusses
für den Eigenbetrieb Wasser-
versorgung.

8. Stellungnahme zum Bebauungsplan
„Sondergebiet Sträßle“ der
Gemeinde March im Rahmen des
Beteiligungsverfahrens nach § 4
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB).

9. Anfragen des Gemeinderates –
Informationen.

10. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die EinwohnerInnen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Volker Kieber, Bürgermeister

Zustellung
der Lohnsteuerkarten 2009

Die Lohnsteuerkarten für das Jahr 2009 wur-
den in den letzten Tagen in der Gemeinde
Gottenheim durch die Post zugestellt.

Einwohner, die dieses Jahr nach dem
20.09.2008 zugezogen sind erhalten die
Lohnsteuerkarten 2009 noch von ihrer
letzten Wohnsitzgemeinde. Es sei denn,
sie haben im Ausland gewohnt, dann ist
die Gemeinde Gottenheim zuständig.

Arbeitnehmer, die für das Jahr 2009 erst-
mals eine Lohnsteuerkarte benötigen,
können sich umgehend mit dem Bürger-
büro, Frau Preg in Verbindung setzen.

Wichtiger Hinweis:
Arbeitnehmer, denen eine Lohnsteuerkar-
te für das Jahr 2009 zugestellt werden
sollte und denen bis jetzt keine zugestellt
wurde, müssen sich umgehend, jedoch
bis spätestens 15.11.2008 beim Bürger-
büro, Frau Preg, melden, damit Ihnen
noch eine Lohnsteuerkarte für das Jahr
2009 ausgestellt werden kann. Bei späte-
ren Reklamationen muss eventuell eine
gebührenpflichtige Ersatzkarte ausge-
stellt werden!

Eintragungen prüfen
Bitte prüfen Sie umgehend nach Erhalt an-
hand des Beiblattes, ob die Eintragungen
auf Ihrer Lohnsteuerkarte richtig sind. Für
die Eintragung dieser Merkmale sind die
Verhältnisse am 1. Januar 2009 maßge-
bend. Eine eventuelle Steuerklas-
sen-Änderung können Sie sofort vom Bür-
gerbüro durchführen lassen.

Kinderfreibetrag für Kinder über 18
Jahre
Kinder, die am 01.01.2009 das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, also vor dem
02.01.1990 geboren sind, werden nur auf
Antrag durch das Finanzamt Freiburg
Land eingetragen, sofern die Vorausset-
zungen gegeben sind.

Anträge auf Lohnsteuer-Ermäßigung
Die Anträge für die Eintragung von
� Kindern (über 18 Jahre, Pflegekinder

usw.)
� Behindertenfreibeträgen
� Werbungskosten, Sonderausgaben,

außergewöhnlichen Belastungen;
usw.

�

sind im Rathaus, Bürgerbüro erhältlich.
Der Antrag ist an das Finanzamt Frei-
burg-Land, Stefan-Meier-Str.133, 79104
Freiburg im Breisgau, zu richten.

Bitte beachten Sie, dass die Anträge
auf Lohnsteuerermäßigung nur bis
zum 30.11.2009 gestellt werden kön-

nen. Nach diesem Zeitpunkt kann ein An-
trag auf Steuerermäßigung nur noch bei
einer Veranlagung zur Einkommenssteu-
er für 2009 berücksichtigt werden.

Sollten sie noch weitere Fragen haben,
können Sie sich gerne an Frau Preg, Bür-
gerbüro, Telefon 9811-13 wenden oder
eine E-Mail senden an:
m.preg@gottenheim.de.

Rückgabe
der Lohnsteuerkarten 2008

Sollten Sie Ihre Lohnsteuerkarte 2008
nicht zur Einkommenssteuererklärung be-
nötigen oder keinen Arbeitslohn mehr be-
ziehen, geben Sie diese bitte an das Bür-
gerbüro Gottenheim zurück.

Das gleiche gilt für die neu ausgestellten
Lohnsteuerkarten für das Jahr 2009.

Bürgerbüro

Öffentliche
Zahlungsaufforderung

Wir erinnern an die Zahlung nachstehen-
der Forderungen:

Grundsteuer: fällig 15.11.2008
Gewerbesteuer: fällig 15.11.2008

Rechnungsamt/Gemeindekasse

Vollsperrung der L 187
zwischen Buchheim und
Gottenheim wegen
Baumfällarbeiten
wird verlängert

Für den Weiterbau der B 31 West entlang
der L 187 zwischen Buchheim und Gotten-
heim muss mehr Holz eingeschlagen wer-
den als ursprünglich geplant. Daher bleibt
die Straße nach Bedarf noch weiter voll
gesperrt und zwar bis spätestens zum
Samstag, den 22. November 2008.

Wir danken für Ihr Verständnis.
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Herr Gerhard Dankert feierte am 10. November
seinen 75. Geburtstag

Bürgermeister-Stellvertreter Kurt Hartenbach gratulierte Herrn Dankert persönlich
und namens der ganzen Bürgerschaft und überbrachte ein Präsent der Gemeinde mit
den besten Wünschen für noch viele glückliche und zufriedene Jahre.

EnBW-Baustellen in Gottenheim

Die EnBW wird in den nächsten Wochen verschiedene Arbeiten in der Gemeinde Gottenheim durchführen. Aufgrund der neu verlegten
Leitungen in der Hauptstraße müssen nun die Verbindungsmuffen im Bereich des Eichweges sowie in der Bahnhofstraße (Hinterfalter-
weg) verbunden werden. Durch den Ringschluss wird die Versorgung bei Störungen im Netz besser sichergestellt. Bei der Montage der
verschiedenen Verbindungen müssen bei der am Rathaus vorhandenen Station sowie bei der beim Kindergarten, Hintergasse vorhan-
denen Station Stromaggregate aufgestellt werden. Dadurch soll die Stromversorgung während der Umbauarbeiten in den Stationen
für die Bürger ohne Stromunterbrechung gesichert werden. Bei den Umbauarbeiten an den Stationen können jedoch Störungen ent-
stehen, oder Aggregate ausfallen. Dies hätte die Folge das kurzzeitige Stromausfälle möglich wären. Zudem wird ein neues 20 KV Ka-
bel in der Waltershofer Straße im Gehweg von der Hauptstraße bis zum Sägewerk Meier neu verlegt. In dieser Zeit kann es zu Ver-
kehrsbehinderungen in der Waltershofer Straße kommen. Wir bitten die Bürger um Beachtung und Verständnis.

4. Gottenheimer
Weihnachtsmarkt

am dritten
Adventswochenende

Am Sonntag, 14. Dezember 2008
(3. Advent) findet der

Gottenheimer Weihnachtsmarkt
auf dem Rathaushof

statt.

Wer als Anbieter daran teilnehmen
möchte, kann sich bis 17. November
2008 auf dem Rathaus bei Karin Bru-
der,
Tel.: 9811-12, oder per
E-Mail: k.bruder@gottenheim.de, un-
ter Angabe der anzubietenden Produk-
te anmelden.

Am Mittwoch, 26. November 2008,
19.00 Uhr

treffen sich alle, die am Weihnachts-
markt mitmachen, zu einem Bespre-
chungstermin im Rathaus.



Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 14.11.2008
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
19:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Taizé-Gebet

Samstag, 15.11.2008
Bitte beachten Sie
18:30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Sonntag, 16.11.2008
Volkstrauertag
10:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier
Bitte beachten Sie:
10:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier, mitgestaltet vom Musikver-
ein - Hl. Messe für die verstorbenen Mit-
glieder des Vereins

11:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag
19:30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Konzert mit “Gregorianischen Gesängen”

Dienstag, 18.11.2008
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Mittwoch, 19.11.2008
18:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier, mitgestaltet vom Kirchen-
chor - Hl. Messe für die verstorbenen Mit-
glieder des Kirchenchors - anschl. Gene-
ralversammlung

Donnerstag, 20.11.2008
18:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Ro-
senkranz
18:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, anschl. eucharistische An-
betung

Freitag, 21.11.2008
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
19:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Tai-
zé-Gebet

Samstag, 22.11.2008
Bitte beachten Sie:
18:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, mitgestaltet vom Kirchen-
chor, anschließend Generalversammlung

Sonntag, 23.11.2008
Hochfest Christkönig
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier vom Hochfest
Bitte beachten Sie:
10:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier vom Hochfest
14:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz

Bis zum 10.11.2008 sind auf dem Spen-
denkonto Nr. 1504 0017 bei der Volks-
bank Breisgau-Süd, BLZ 680 615 05,
Stichwort Gemeindehaus,

33 779,77 Euro

eingegangen.

Hierfür allen Spendern ein herzliches Ver-
gelt´s Gott.

Ein Dankeschön auch an die BE-Gruppe
BürgerScheune und den Ortsausschuss
des PGR, der beim Staudenmarkt Euro
205,00 eingenommen und diese für die
Renovierung gespendet hat. Vom Dach-
ziegelverkauf sind ebenfalls nochmals
Euro 73,00 dem Spendenkonto gutge-
schrieben worden.
Auch Peter Maier hat die beim Orgelkon-
zert erhaltenen Spenden der Kirchenge-
meinde für die Sanierung des Gemeinde-
hauses zur Verfügung gestellt.
Herzlichen Dank allen Helfern und Spen-
dern.

Stimmungsvolles Konzert mit Orgel,
Chor und Flöte
Ich möchte mich herzlich bei all den be-
kannten und unbekannten Gesichtern be-
danken, die den Weg zu unserem gelun-
genen und gut besuchten Konzert fanden.
Über die vielen lobenden und anerken-
nenden Worte habe ich mich sehr gefreut.
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Gruppe 2

Die nächste Probe findet am Dienstag, 18. November 2008 um
18.00 Uhr statt!

Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Dominik Zimmermann,
Simon Schätzle, Andreas Rösch

Aktuelle Termine:
Dienstag, 18.11.2008
16 - 18 Uhr Gottenheim Kindergar-
ten: Die Pfarrbücherei ist geöffnet
16:30 Uhr Gottenheim Gemeinde-
haus: Probe des Kinderchors
Mittwoch, 19.11.2008
10 - 11:30 Uhr Gottenheim Gemeinde-
haus: Treffen der Mutter-Kind-Gruppe



Bedanken möchte ich mich auch bei allen,
die zum Gelingen dieses Abends beitru-
gen, meinem Bruder Eric für die Unterstüt-
zung als Solist, Georg Zielinski für sein
Flötenspiel sowie dem Kirchenchor St.
Stephan und dem Ortsausschuss für die
anschließende Bewirtung. Duch die Kon-
zertbesucher konnte eine Spende in Höhe
von 400 Euro für das Gemeindehaus er-
zielt werden.
Peter Maier, Organist

Glaubenskurs fällt leider aus
Wegen zu geringer Beteiligung kann der
Glaubenskurs mit dem Thema “Vater un-
ser” nicht stattfinden. Wenn Sie sich für
weitere Glaubenskurse in unserer nähe-
ren Umgebung interessieren, dürfen wir
Sie gerne auf die Angebote des Dekanats
(www.dekanat-breisach-neuenburg.de)
und der Erzdiözese Freiburg
(www.erzbistum-freiburg.de) verweisen.

“Einladung zur Buchausstellung der
Pfarrbücherei und der Mutter-Kind-
Gruppe-Gottenheim
Am Sonntag, 16.11. und Montag,
17.11.08, findet jeweils um 14:00 bis
17:30 Uhr die Ausstellung im Gemeinde-
haus St. Stephan (Hauptstraße) in Gotten-
heim statt.
Es können Bücher, CDs, Spiele und Ka-
lender für Groß und Klein bestellt und z.T.
direkt erworben werden.
Wer aber nur Lust auf eine Tasse Kaffee,
selbst gebackenen Kuchen oder eine le-
ckere Waffel hat, ist selbstverständlich
herzlich willkommen.
Für die Kinder stehen ein Angelspiel und
Kinderschminken auf dem Programm.
Der Erlös von Kaffee und Kuchen kommt
der Mutter-Kind-Gruppe Gottenheim zug-
ute. Die Pfarrbücherei erhält 20 % der Ver-
kaufssumme der Ausstellung für den Er-
werb neuer Bücher und Spiele.
Es freuen sich auf möglichst viele kleine
und große Besucher

die Mutter-Kind-Gruppe Gottenheim
und das Team der Pfarrbücherei

Adventskalender und
Schoko-Nikoläuse
Wie in den vergangenen Jahren werden
wir auch in diesem Jahr wieder, solange
der Vorrat reicht, den Essener Advent-
skalender für Euro 2,50 nach den Got-
tesdiensten am Samstag, 15.11., und
Sonntag, 16.11.2008, zum Verkauf an-
bieten. Er ist mit seinen Geschichten, Ge-
beten, Bildern und Spielen für viele zu ei-
nem guten Begleiter durch den Advent ge-
worden. Die echten Schoko-Nikoläuse

für Euro 2,- können Sie ebenfalls erwer-
ben. Dabei fließen Euro 0,50 pro verkauf-
ten Nikolaus in die Jugendarbeit unserer
Gemeinde.

Gregorianische Gesänge in Umkirch
Am Sonntag, 16.11.08, findet um 19.30
Uhr in der Kath. Pfarrkirche Mariä Him-
melfahrt ein Konzert unter dem Thema
“Ad te levavi animam meam - Zu dir er-
hebe ich meine Seele” statt.
Die schola cantAnima freiburg interpretiert
gregorianische Gesänge nach ältesten
schriftlichen Überlieferungen. Im Wechsel
mit Cellomusik, vokaler Improvisation und
Texten entsteht ein Konzert der besonde-
ren Art.
Die Schola besteht aus fünf jungen Kir-
chenmusikerinnen, die diese Musik so-
wohl solistisch als auch im Ensemble auf
hohem Niveau zu Gehör bringen.
Es singen: Katrin Kröper, Friderike Mar-
tens, Katharina Oelerich, Priska Schöner,
Wanda Winand
Herzliche Einladung!
- Eintritt frei -

Kirchenchor St. Stephan
Den Gottesdienst am Mittwoch,
19.11.2008, 18:30 Uhr, wird der Kirchen-
chor St. Stephan mitgestalten und seiner
verstorbenen Mitglieder gedenken. Um
19:30 Uhr treffen sich die Sängerinnen
und Sänger zur Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Adler, Gottenheim.
Freunde und Gönner des Chores laden
wir herzlich ein. Auf Ihren Besuch freuen
wir uns.
Die Vorstandschaft

Sitzung des Gemeinsamen Pfarrge-
meinderates
Zur nächsten Sitzung des Gemeinsamen
Pfarrgemeinderates am Donnerstag,
20.11.2008 um 20:00 Uhr im Pfarrzen-
trum Umkirch, Hauptstraße 4 a, laden wir
Sie recht herzlich ein.

Folgende Tagesordnungspunkte sind
vorgesehen:
1. Geistliche Besinnung
2. Regularien
3. Letzte Absprache über Seelsorgefest
4. Benennung eines Mitgliedes für die Kir-

chensteuervertretung
5. Beschlussfassung: gemeinsamer Kir-

chenführer für die Sego
6. Frau Liebermann berichtet über Fun-

draising
7. Verabschiedung Frau Kansy
8. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Martina Grün
Pfarrgemeinderats-Vorsitzende

Hilfe - der Familiengottesdienstkreis
braucht Verstärkung!
Wir brauchen junge Mütter und/oder Väter
die Lust und Interesse haben etwa 4 mal
im Jahr einen Familiengottesdienst mit
vorzubereiten.
Seit etwa 10 Jahren gibt es in unserer Ge-
meinde Familiengottesdienste, die von

Müttern vorbereitet werden. Jetzt sind un-
sere Kinder aus dem Kindergottesdienst-
alter heraus. Es wäre schön, wenn wieder
junge Mütter oder Väter im Team mitarbei-
ten könnten und diese Lücke schließen
würden.
Für die Vorbereitung eines Gottesdien-
stes treffen sich 3 - 4 Mitglieder des Teams
etwa 4 Wochen vor dem geplanten Got-
tesdienst 1 - 2 mal zur Vorbereitung. In der
Regel ist das Evangelium des geplanten
Sonntags Grundlage für das Thema des
Gottesdienstes. Liedmaterial und Texte
stehen ausreichend zur Verfügung.
Wenn Sie Interesse zum Mitmachen ha-
ben, kommen Sie zu unserem nächsten
Treffen am Freitag, 21.11.08, 17:30 Uhr
im Pfarrhaus Gottenheim oder melden
Sie sich bitte bei Andrea Liebermann, Tel.
8429, Rita Armbruster, Tel. 9390266 oder
im Pfarrbüro, Tel. 94768-10. Wir freuen
uns auf neue Gesichter.

Der Familiengottesdienstkreis

Einladung zum Adventsbasar
Ganz herzlich laden wir alle Gemeinde-
mitglieder der Seelsorgeeinheit zum
Adventsbasar der Frauengruppe bei Kaf-
fee und Kuchen ein am Sonntag,
23.11.2008, ab 14:00 Uhr ins Gemeinde-
haus St. Stephan, Hauptstraße 35.

Wir bieten an:
� verschiedene Handarbeiten
� frisch gepresstes Nussöl
� sowie allerlei aus Großmutters Küche
Ein Teil des Erlöses wird auch dieses Jahr
wieder für die Kinderkrebshilfe gespendet.
Auf Ihr Kommen freut sich
die Frauengruppe Gottenheim

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr,
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Artur Wagner
im Pfarrbüro Gottenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Fax 07665 94768-19
E-Mail: artur.wagner@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig
im Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10:00 bis 11:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de
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Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr,
16.11.2008
09.45 Uhr Gottesdienst mit musikalischer
Beteiligung des Ev. Kirchenchores.
09.45 Uhr Der Kindergottesdienst beginnt
in der Kirche. Verteilung der Rollen für das
Weihnachtsspiel.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht Sprüche 14,34
Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die
Sünde ist der Leute Verderben.

Freitag, 14.11.2008
16.15-17.15 Uhr Flötenchor
19.30-21.30 Uhr Jubi Treff (Video Night)

Montag, 17.11.2008
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag, 18.11.2008
20.00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 19.11.2008
09:45 Gottesdienst zum Buß- und Bettag
17:00 Uhr Mädchenjungschar

Donnerstag, 20.11.2008
17.30 Uhr Bubenjungschar
20:00 Uhr Bibelgespräch (siehe Einla-
dung unten)

Freitag, 21.11.2008
16.15-17.15 Uhr Flötenchor

20:00-21.30 Uhr Jubi Treff
20.00 Uhr Projektchorprobe

Am Mittwoch, dem 19.11. 2007, findet
wie gewohnt um 9.45 Uhr der Gottes-
dienst zum Buß- und Bettag statt.
Wir weisen darauf hin, dass alle Berufstä-
tigen sowie Schülerinnen und Schüler das
Recht haben, die Arbeit in der Schule und
am Arbeitsplatz für die Teilnahme an die-
sem Gottesdienst zu unterbrechen.

Alle Konfirmandinnen und Konfirmanden,
die in Bötzingen zur Schule gehen, neh-
men bitte an diesem Gottesdienst teil. Die
Schule ist einverstanden.

Oekumenisches Eintopfessen
Bei dem traditionellen Ökumenischen Ein-
topfessen am Erntedankfest ergab der Er-
lös einen Betrag in Höhe von 1.877,24 i.
Der Erlös kommt wie in jedem Jahr zu glei-
chen Teilen BROT FÜR DIE WELT und
MISEREOR zugute.

KONZERT mit der Heidelberger Stu-
dentenkantorei
Am Sonntag, dem 16.11.2008 um 17.00
Uhr singt die Heidelberger Studentenkan-
torei unter der Leitung von Christoph An-
dreas Schäfer die Kantate von Johann Se-
bastian Bach: “Herr Jesu Christ, wahr
Mensch und Gott.” Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten.

Bibelgespräch
Herzliche Einladung zum Bibelgespräch
am Donnerstag, dem 20.11.2008

Das Thema lautet. Die verlorenen Söhne
und der barmherzige Vater.
Lukas 15,11-32
Wir treffen uns im ev. Gemeindesaal

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663 1238

Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
und 15.00 - 17.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus. Tauf-
termine können nach vorheriger Abspra-
che für die meisten Sonntagsgottesdien-
ste in der Gemeinde verabredet werden.
Es ist auch möglich, dass kleine Kinder,
deren Eltern die Taufe erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst
gesegnet werden. Bei Trauerfällen setzen
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrer in
Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Ein schönes Erlebnis ...
... war für alle der diesjährige Martinsum-
zug. Der Sammelplatz im Tuniberg war
bestens geeignet für das riesige Holzfeu-
er, die Heerscharen von Kindern, Eltern,
Großeltern und Nostalgikern hatten genü-
gend Platz. Die Helfer von der Freiwilligen
Feuerwehr, denen hiermit besonders ge-
dankt wird, waren sichtlich beeindruckt
und erfreut. Und entgegen der unfreundli-
chen Wettervorhersage leuchtete der fast
volle Mond als größte Laterne von allen,
es war windstill und sehr mild.
Gesammelt hatten sich die Teilnehmer des
Umzuges vor dem Vereinsheim an der
Schule. Von dort führte St. Martin hoch auf
seinem prächtigen Rappen den Zug an,
durch die Schulstraße und mit Hilfe der
Feuerwehr zur Tunibergstraße, an deren
Ende der Sammelplatz liegt. Dieses Jahr
konnte der Musikverein ohne Furcht (vor
Regen) mitlaufen, auch den Musikern und
ihrem Dirigenten Andreas Thoman möch-
ten wir herzlich danken, unter dem weiten
Nachthimmel hat es wunderbar geklungen!

Die vielen bunten Laternen wogten unter
den Bäumen hindurch, manche Mutige
kletterten sogar den “Rein” hinauf, zum
Entsetzen ihrer Mütter. Karen Hunn und
Tanja Hermann hatten mit den Schulkin-
dern Spukschloss-Laternen gebastelt, die
auffallend gut gelungen waren. Danke!
Das traditionelle Martinsspiel war dank der
ausgeklügelten Mikrofon-Verteilung auch
in den hinteren Reihen gut zu hören. Zwar
wurde das schöne Pferd aufgrund seiner
Farbe fast vollständig von der Nacht ver-
schluckt, aber wenigstens waren die Re-
flektorstreifen an seinen Hinterbeinen im-
mer gut zu erkennen. Dank geht an Herrn
Rösch von den Reitsportfreunden Gotten-
heim! Der Bett ler wirkte in seiner
Sack-Kleidung sehr ärmlich, da konnten
sich die “Passanten” mit Recht lustig ma-
chen über ihn. Ein herzliches Dankeschön
an die Kinder, die das Martinsspiel mit uns
zusammen erarbeitet haben und an Frau
Mahlau und die Schüler der Grund- und
Hauptschule für das Martinslied.

Inzwischen hatten die Mitglieder und Hel-
fer des Fördervereins alles für den zu er-
wartenden Ansturm an der Theke vorbe-
reitet, mit Martinsbrezeln, Punsch, Glüh-
wein und Würstchen. Dankenswerterwei-

Grund- und Hauptschule
Gottenheim

“Wir teilen” - Der Martinimarkt der
Grund- und Hauptschule Gottenheim,
der am 11. November 2008 in der
Schule stattgefunden hat, war ein voller
Erfolg!

Insgesamt wurden 631,23 Euro beim
Verkauf von Spielsachen, Bücher und
dem Erlös aus der Teestube eingenom-
men.

Ein Dankeschön an alle Organisatoren,
die diesen Markt ermöglicht haben. Ein
besonderes Dankeschön an alle Spen-
der, mit deren Hilfe diese Summe zu-
stande kam.

Der Erlös des Martinimarktes geht die-
ses Jahr an die Kindernothilfe, die ver-
schiedenen Projekte für Kinder in der
Welt unterstützt und an den Lebenshil-
fekindergarten in Bötzingen.

J. Rempe, Rektorin



se hatte der Narrenverein die Thermosbe-
hälter für die Heiß-Getränke zur Verfü-
gung gestellt. Traditionell teilten die Kin-
der ihre Brezeln mit Anderen, so gab es
genug für alle. Und praktisch alle Erwach-
senen und Kinder hatten ihre eigenen
Trinkbecher mitgebracht, das hat vorbild-
lich geklappt.

Glücklich und zufrieden wurde der Heim-
weg angetreten, manche Kleinen sind si-

cher sehr müde gewesen an diesem
Abend ...

Zum Schluss sei noch vermerkt, dass Herr
Bürgermeister Kieber die Schirmherr-
schaft übernommen hatte und die Herren
Schupp und Ehmann mit Rat, vor allem
aber mit Tat maßgeblich zum Gelingen
des Martinsumzuges beigetragen haben.

Bericht und Bilder: Monika Bethke-Bühler

Endlich wieder Märchenstunde!
Nachdem mit großen Schritten Weihnach-
ten naht, wird es vor den Ferien nur noch 2
Märchenstunden geben: eine “klassische”
mit Vorlesen am Dienstag, 18. Novem-
ber 2008 von 16 bis 17 Uhr

und eine Weihnachts-Stunde mit Kerzen
am Dienstag, 2. Dezember 2008 von 16
bis 17 Uhr an dem die Kinder ihre Lieb-
lings-Weihnachtsgeschichte selbst vorle-
sen können, die Zuhörer naschen inzwi-
schen an den mitgebrachten selbst geba-
ckenen Weihnachtskeksen, dazu gibt es
Kinderpunsch (bitte Becher mitbringen!).
Vergesst auch nicht Kissen und eine De-
cke.

Wie immer sind wir im Handarbeitsraum
der Grund- und Hauptschule, im Dachge-
schoss.

Wir freuen uns auf Euch.

Vortragsabend des Fördervereins der
Schule Merdingen:
“Brave Mädchen - böse Buben” am
Mittwoch, den 19. November 2008 um
20.00 Uhr im Bürgersaal Merdingen
Sind Jungs wirklich immer cool, ärgern die
Mädchen und prügeln sich? Sind Mäd-
chen ordentlicher, einfühlsamer und ko-
operativer? Wie wirkt ein häkelnder Junge
und ein raufendes Mädchen auf uns? Wie
können wir in der Erziehung beiden Ge-
schlechtern gerecht werden und ein sozia-
les Miteinander fördern?

Referentin: Frau Keintzel, Erzieherin und
Paar- und Familientherapeutin aus Frei-
burg, Mutter von 3 Kindern, 30 Jahre Er-
fahrung in der Arbeit mit Jugendlichen und
deren Eltern.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Spenden
sind erwünscht.

Förderverein der Schule Gottenheim e.V.
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. 07665 9429967 (M. Feil)
Email: schulfoerderverein@gmx.de
Homepage:
www.eidechse-gottenheim.de
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Gutsschänke Traubenkeller

lädt ein zum Schlachtplattenessen

am 23. November

um 12 Uhr und 17 Uhr.

Bitte nur mit Voranmeldung unter

07665 6322

Weingut

Stefan Hess

Hauptstraße 12

79288 Gottenheim



Ergebnisdienst:

FC Steinenstadt Damen -
SG Gottenheim Damen II 3:2
SV Hochdorf B I -
SG Gottenheim B I 5:3
SG Hochdorf C II -
SG Gottenheim C I 1:3
SV Gottenheim E -
SV March E 8:1
SV Gottenheim E II -
VFR Hausen E II 3:0
SG Kirchhofen D -
SV Gottenheim D 1:20
SV BW Wiehre Frbg. C II -
SG Gottenheim C II 2:9
SG Oberried A II -
SG Gottenheim A 0:3

SV Gottenheim II -
SV Breisach II 1:2
FC Wolfenweiler Damen -
SG Gottenheim Damen II 5:1
SV Gottenheim I -
SV Breisach I 0:2
FC Tiengen 08 Damen I -
SV Gottenheim Damen I 2:1

Vorschau:

Sa., 15.11.2008
10:00 Uhr
FC Teningen E -
SV Gottenheim E
11:00 Uhr
TuS Oberrotweil E II -
SV Gottenheim E II
12:00 Uhr
SV Gottenheim D -
SG Merdingen D

12:30 Uhr
VFR Umkirch II -
SV Gottenheim II
13:00 Uhr
SG Gottenheim C II -
FC Frbg. St. Georgen C II
13:30 Uhr
SG Gottenheim C I -
PTSV Jahn Freiburg C II
14:30 Uhr
VFR Umkirch I -
SV Gottenheim I
15:00 Uhr
SG Gottenheim B I -
VFR Merzhausen B I
15:00 Uhr
SG Gottenheim A -
SG Oberrotweil A
17:00 Uhr
SG Gottenheim Damen II -
SV Munzingen Damen
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Unsere Gottenheimer Erzeuger bieten Folgendes an:

Erzeuger Angebot Verkaufszeit

Apfel- und Kartoffeln, Äpfel, Birnen, täglich geöffnet
Kartoffelparadies Hagios naturtrüber Apfel-Birnensaft
Bahnhofstraße 3 Brände und Liköre z.B.
Tel. 8698 Quittenbrand, Hagenbutten-

und Glühweinlikör

Rolf Präg Obst, Gemüse, Kartoffeln, Mo.-Fr. von 8.00 - 13.00 Uhr,
Hauptstraße 11 Kürbisse, Feldsalat 15.00 - 19.00 Uhr
Tel. 8136 Sa. von 8.00 - 14.00 Uhr

Fam. Rösch Schwarzwälder Weißtannenhonig, mittwochs von
Waltershofer Straße 6 Rapshonig, Wald-/ 9.00 - 11.00 Uhr

Wiesenblütenhonig,
Blütenhonig, Fichtenhonig

Fam. Rösch Feldsalat auf Bestellung, Mo.-Sa. von 12.00 - 14.00 Uhr
Rainstraße 10 Karotten, Eier
Tel. 972719

Jürgen`s Fisch & div. Fischvariationen: Donnerstag: frisch
Räucherspezialitäten Fischplatten, Salate, Terrinen geschlachtete Forellen aus
Thielstraße 27 Räucherfisch dem Schwarzwald
Tel. 7761 frisch geschlachtete Forellen

Fam. Josef Hotz Zier- und Speisekürbisse Selbstbedienung
Hintergasse 2
Tel.: 7373

Erzeugerbetriebe, die auf ihre Angebotspalette im Nachrichtenblatt hinweisen möchten, werden gebeten, Wünsche und Änderungen
bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bruder, Tel. 9811-12, gemeinde@gottenheim.de zu melden.

Bürgermeisteramt



So., 16.11.2008
12:30 Uhr
FC Hausen Damen I -
SV Gottenheim Damen I

Spielberichte
Gottenheim E 1 - March E 1 8:1
Nach einer herben Klatsche beim Tabel-
lenführer war gegen den Nachbarn in der
Tabelle, dem SV March, Wiedergutma-
chung angesagt. Und tatsächlich legte die
Mannschaft los wie die Feuerwehr und er-
zielte innerhalb von einer Viertelstunde 5
Tore. Besonders positiv war dabei, dass
unsere Stürmer Dominik und Sven zum
ersten Mal in dieser Saison ein Tor erzie-
len konnten, was dem Selbstbewusstsein
der Beiden sehr gut tat. Aber auch die Ab-
wehr stand dieses mal wieder sehr sicher
und ließ kaum Chancen für den Gegner zu
und wenn war Marvin im Tor äußerst si-
cher.
Auch in der zweiten Halbzeit wurde das of-
fensive Spiel unserer Mannschaft fortge-
setzt. Auch das Mittelfeld um Dennis, Yan-
nic und Moritz schalteten sich immer wie-
der in die Aktionen ein, während Nico hin-
ten die Abwehr zusammen hielt. So konn-
te sich insbesondere Philipp aber auch
Adrian immer wieder in Szene setzen, so
dass am Schluss 8 Treffer verbucht wer-
den konnten. Hervorzuheben war insbe-
sondere die mannschaftliche Geschlos-
senheit, die in diesem Spiel der gegneri-
schen Mannschaft keine Chance ließ. So
konnte im 8ten Saisonspiel ein souverä-
ner sechster Sieg erzielt werden.
Torschützen: Philipp 4, Adrian 1, Domi-
nik 1, Sven 1, Yannic 1

Gündlingen E 2 - Gottenheim E 2 1:2
Das vorletzte Auswärtspiel der Gottenhei-
mer E 2 fand in Gündlingen statt. Leider
mussten wir an diesem Sonntag das Spiel
ohne unseren Kapitän und Abwehrchef
Jakob bestreiten. Die beiden Mannschaf-
ten schenkten sich von Anfang an nichts.
Torchancen gab es in diesem Spiel nur
wenige. Das lag auf der Gottenheimer Sei-
te aber auch daran, dass das Zusammen-
spiel heute überhaupt nicht funktionierte.
Trotzdem gelang es dann Atakan in einem
unübersichtlichen Gerangel vor dem geg-
nerischen Tor den Spielball ins Netz zu
schieben. Schöner wurde das Spiel da-
durch jedoch nicht. Kurz darauf kassierten
die Gottenheimer den Ausgleich.
In der zweiten Spielhälfte brachte der Trai-
ner dann zur Verstärkung des Angriffs
noch Tim ins Spiel. Tim erfüllte seine Auf-
gabe prompt und schoss Gottenheim
schon kurz nach seiner Einwechslung mit
einem wunderbaren Fernschuss in Füh-
rung. Dem glücklichen Händchen des
Trainers ist es offensichtlich zu Danken,
dass das kraftraubende Spiel am Ende
doch noch zugunsten der Gottenheimer
Kinder ausging.
Tore: Atakan Capar 1 - Tim Rein 1

Gottenheim E 2 - Hausen E 2 3:0
Ein insgesamt schönes Spiel fand am ver-
gangenen Samstag auf dem Gottenhei-
mer Rasen zwischen der E 2-Jugend aus

Hausen und dem SV Gottenheim statt.
Was natürlich jeder Mannschaft gut tut,
gelang heute den Gottenheimer E
2-Fußballkinder. Sie schossen sich be-
reits nach wenigen Minuten in Führung.
Hausen hielt von nun an gut dagegen, so-
dass die Spieler viel laufen mussten, um
einen Ausgleich zu verhindern. Erst kurz
vor der Halbzeit gelang Jonas und Atakan
in schönem Kombinationsspiel der zweite
Führungstreffer.
In der zweiten Halbzeit dominierten erst-
mal unsere Gäste. Sie spielten flink bis
zum Strafraum der Gottenheimer, schei-
terten dann jedoch stets an unseren star-
ken Abwehrspielern Jakob und Robin.
Etwa 15 Minuten vor Spielende schoss die
Sturmspitze Atakan nach einem schönen
Zuspiel von Timo das 3:0.
Tore: Atakan Capar 2, Timo Streicher 1

SG Hochdorf/March C 2 -
SG Bötzingen/Gottenheim C I 1:3 (0:1)
Tore: 0:1 (30. Serdar Güclü), 0:2 (47. Dennis
Klöpfer), 1:2 (60.), 1:3 (65. Dennis Klöpfer)

SG Oberried/Kirchzarten A II -
SG Bötzingen/Gottenheim A 0:3 (0:2)
Um am Tabellenführer Rhodia Freiburg dran
zu bleiben, war ein Sieg gegen die Verbands-
liga-Reserve aus Oberried Pflicht. Es entwi-
ckelte sich ein typisches Hartplatzspiel, bei
dem es wenig fußballerische Leckerbissen
gab. In den ersten 20 Minuten war unser
Team sehr unstrukturiert und durcheinander
zu Werke gegangen. Wir erspielten uns nicht
wie erhofft einige Torchancen, sondern
konnten erst nach 20 Minuten unsere erste
Tormöglichkeit verbuchen, die auch gleich-
zeitig zur Führung genutzt werden konnte.
Danach spielten wir etwas strukturierter, al-
lerdings gelang uns im Spielaufbau noch im-
mer recht wenig. Ebenso waren im Defensiv-
verhalten viele Aktionen dem Zufall überlas-
sen. Mit einer 0:2-Halbzeitführung im Rücken
konnte man in sich Durchgang zwei zwar
spielerisch etwas steigern, Torchancen blie-
ben aber weiterhin Mangelware. So war es
nicht verwunderlich, dass der einzige Treffer
in Halbzeit zwei, durch einen Freistoß erzielt
wurde, der quer durch den Strafraum an
FreundundFeindvorbei imTornetz landete.
Fazit:
Ein Arbeitssieg der mit wichtigen drei
Punkten belohnt wurde. Spielerisch konn-
ten wir leider nicht überzeugen. Im Derby
gegen Oberrotweil am kommenden Wo-
chenende müssen wir im spielerischen
und vor allem im kämpferischen Bereich
wieder etwas zulegen.
Tore (Vorlagen): 0:1 J. Lang (20. / P. Kö-
nig), 0:2 H. Babur (33. / L. Vonderstraß),
0:3 L. Vonderstraß (79.)

FC Tiengen 08 Damen -
SV Gottenheim Damen 2:1
Erneute Niederlage
Ersatzgeschwächt fuhren wir am Sonntag,
09.11.2008 zu den Damen des FC Tiengen
08. Dort traf man auf einen Gegner, der sich
mit uns auf Augenhöhe befindet. Mit einem
Sieg hätte man an den Tiengerinnen in der
Tabelle vorbei ziehen können.

Nach einem unruhigen Spielbeginn mit vie-
len Fehlpässen fanden wir immer besser
ins Spiel. Unsere Abwehrreihe war gut or-
ganisiert und gab dadurch unserem Spiel
mehr Ruhe und Stabilität. Das Spielge-
schehen fand hauptsächlich im Mittelfeld
statt. Torchancen waren in der ersten Halb-
zeit auf beiden Seiten kaum zu sehen. Zwei
Möglichkeiten die erwähnenswert wären,
war die der Gastgeber in der 14. Minute. Ihr
Flachschuss ging allerdings knapp am lan-
gen Pfosten vorbei. Und unsere beste Tor-
möglichkeit vergab Elisa Kieber in der 31.
Minute, als sie alleine aufs gegnerische Tor
läuft dieses aber nicht trifft.
Kaum war die zweite Spielhälfte angepfif-
fen schon stand es 0:1 für Gottenheim. Eli-
sa Kieber bekam nochmals in der 47. Minu-
te die Möglichkeit alleine aufs Tiengener
Tor zu laufen, nur mit dem kleinen Unter-
schied, dass sie diesmal das kurze Eck
auswählte und so souverän zur Führung
einschob. Nach diesem Treffer wurde das
Spiel offener, beide Mannschaften nahmen
jetzt am Offensiv-Fußball teil. Zusehends
wurde Tiengen jedoch stärker, sie drückten
regelrecht auf den Ausgleich. In der 63. Mi-
nute war es dann soweit, der Ausgleich war
erreicht. Ein an der 16er Grundlinie verlore-
ner Zweikampf führte zu einer gefährlichen
Hereingabe, die dann von der freistehen-
den Tiengerin am Fünfmeterraum eiskalt
zum verdienten Ausgleich verwandelt wur-
de. Nach dem 1:1 spielte Tiengen weiter
nach vorne, wir hatten kaum noch Entla-
stungsangriffe, auch weil unsere Zuspiele
unklar waren und wir so den Ball nicht lange
in den eigenen Reihen halten konnten. In
der 67. Minute entschärfte unsere Torfrau
mit einer Glanztat eine Großchance der
Gastgeber. Zwei Minuten später war sie al-
lerdings chancenlos. Unsere Abwehrreihe
spielte auf Abseits, dies funktionierte aller-
dings nicht und so tauchte plötzlich eine
Tiengerin alleine vor unserem Tor auf und
schob zur 2:1-Führung ein. In der letzten
Viertelstunde versuchten wir Druck aufs
gegnerische Tor aufzubauen, um eventuell
noch zum Ausgleich zu kommen. Aller-
dings gelang uns dieser Druck nur in kur-
zen Phasen, da die Tiengerinnen sehr gut
standen und wir weiterhin nicht die genaue
Präzision in den Abspielen fanden. So blieb
es bis zum Abpfiff beim 2:1.
Seit einigen Wochen (auch in den nächs-
ten) müssen wir auf mehrere Stammspie-
ler meist verletzungsbedingt verzichten.
Dies zeigt sich sicher auch in den Ergeb-
nissen wieder, da wir Woche für Woche
neu improvisieren müssen und so keinen
richtigen Spielrhythmus finden. Wir wer-
den allerdings weiterhin hart arbeiten, um
auch in den kommenden Spielen beste-
hen zu können.

FC Wolfenweiler Damen - SG Gotten-
heim/Merdingen Damen II 5:1
Tor: Eigentor von Wolfenweiler 4:1
Die in allen Belangen weit überlegene
Mannschaft von Wolfenweiler hat das Spiel
mehr als verdient mit 5:1 gewonnen. Dabei
war unsere Mannschaft weit weg von der
Normalform und zeigte eine desolate Lei-
stung.
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Jahresgedächtnismesse für unsere
verstorbenen Mitglieder
Sehr geehrte Einwohnerschaft, liebe Ver-
einsmitglieder, liebe Angehörige,
am Sonntag, den 16.11.2008 um 10.30
Uhr findet in unserer St.-Stephans-Kir-
che der Gedenkgottesdienst für unsere im
vergangenen Vereinsjahr und bis jetzt ver-
storbenen Mitglieder statt.
Wir gedenken an Martha Schätzle, Karl
Büche, Hildegard Schnell, Martha Hempe,
Helmut Werber (Ehrenmitglied), Johanna
Dangel, Kurt Schmidle und Rudi Hess.

Musikverein Gottenheim e.V.

Wo wir sind, da spielt die Musik!
Spielen Sie ein Blasinstrument und schät-
zen Sie es, in Gesellschaft netter Leute zu
musizieren?
Dann kommen Sie doch einfach mal bei
uns vorbei!
Wir proben jeden Donnerstag von 20 bis
22 Uhr im Vereinsheim (Schulstraße 17).

Musikverein Gottenheim
Peter Schlitter, 2. Vorstand
Telefon 07665 8532

Der Musikverein Gottenheim bietet interes-
sierten Kindern und Erwachsenen die Mög-
lichkeit folgende Instrumente zu erlernen:

� Querflöte, Klarinette, Oboe, Saxofon
� Trompete, Tenorhorn, Waldhorn, Po-

saune
� Schlagzeug

Adventsbasar bei der Frauengruppe
Liebe Frauen!
Auch dieses Jahr wollen wir wieder einen
Adventsbasar durchführen, der auch der
Kinderkrebshilfe zugute kommt. Wir ver-
anstalten unseren Adventsbasar am

Sonntag, den 23. November 2008

Wir bitten euch diesen Termin zu merken
und hoffen, dass alles termingerecht fertig
gestellt werden kann.
Viele fleißige, unermüdliche Nüssekna-
ckerinnen haben es ermöglicht, dass wir
auch dieses Jahr wieder frischgepresstes
Nussöl beim Basar anbieten können.
Da wir unsere Gäste wieder mit Handar-
beiten sowie allerlei aus Großmutters Kü-
che erfreuen möchten, bitten wir auch die-
ses Jahr wieder um eure Mitarbeit.
Die an Krebs erkrankten Kinder danken
es euch!

Mit freundlichen Grüßen,
die Vorstandschaft

Wir laden recht herzlich ein zum Vor-
trag “Einfach mehr Energie im Alltag”
am Montag, 17.11.2008 um 19.30 Uhr
Es werden einfache Übungen vorgestellt, mit
denen der natürliche Energiefluss verbes-
sert, ausgeglichen und unterstützt werden
kann. Das Übungsprogramm trägt wirkungs-
voll zur Gesunderhaltung und Stressbewälti-
gung bei. Die Übungen sind einfach, erfor-
dern nur wenig Zeit und Anstrengung und
sind für alle Altersgruppen geeignet.
Die Veranstaltung findet in der Turnhalle
statt. Bitte bequeme Hose und Socken
mitbringen.
Über rege Teilnahme freuen sich
die Vorstandsfrauen.

� Grauer Stockschirm wurde in der Win-
zerhalle beim Abschlussfest verges-
sen.
Dieser kann “Im Schulacker 1" abge-
holt werden.

� Kinder BMX-Rad gefunden beim
Spielplatz in der Siedlung.

Die Fundsachen können im Bürgerbüro
der Gemeinde Gottenheim abgeholt wer-
den.
Nähere Infos unter Tel.: 9811-12.
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Sozialverband VdK -
Der Ortsverband
Gottenheim informiert:

Ulrike Mascher führt Sozialverband
VdK
Nach 18 Jahren an der Spitze des Sozial-
verbands VdK Deutschland gab der bishe-
rige VdK-Präsident Walter Hirrlinger sein
Amt an Ulrike Mascher, die Vorsitzende
des Landesverbandes Bayern, ab. Der
mittlerweile 82-jährige Esslinger, der viele
Jahre auch an der Spitze des VdK Ba-

den-Württemberg gestanden hatte, wird
auch weiterhin beim Sozialverband VdK
ehrenamtlich aktiv sein. Die 69-jährige Ul-
rike Mascher, die auf eine langjährige Tä-
tigkeit als Bundestagsabgeordnete zu-
rückblicken kann und einige Zeit als
Staatssekretärin im Arbeitsministerium
fungierte, hatte bereits seit 2006 als Vize-
präsidentin des größten Behinderten- und
Seniorenverbandes Deutschlands ge-
wirkt. Sie will der Armutsbekämpfung und
Armutsvermeidung höchste Priorität ein-
räumen. Weitere Informationen gibt es un-
ter www.vdk.de.

Der Sozialverband VdK
Sozialrechtsschutz gGmbH
informiert.

Der Sprechtag der Sozialrechtsreferenten
finden statt in der Geschäftsstelle Frei-
burg, Bertoldstr. 44, Tel.-Nr.: 0761
50449-0 jeden Montag, nach telefoni-
scher Terminvereinbarung!
Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u. a. im Schwerbehinder-
tenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-,
Kranken- und Pflegeversicherung.

Programm des 1. Kaiserstüh-
ler Forums Böschungspflege

Heute möchten wir Ihnen einen Überblick
über das Programm des ersten Kaiserstühler
Forums Böschungspflege am Samstag, 22.
Nov. in der Lazarus-von-Schwendi-Halle in
Burkheim geben.
Winzer, Bauhofmitarbeiter sowie alle, die
sich dem Kaiserstuhl verbunden fühlen
und einen Beitrag zur Erhaltung der land-

schaftlichen Besonderheiten leisten
möchten, sind herzlich eingeladen. Die
Veranstaltung ist kostenfrei.
Von 9 Uhr bis 16 Uhr haben die Besucher
Gelegenheit, sich bei Vorträgen zu ver-
schiedenen Aspekten der Rebböschun-
gen und ihrer Pflege sowie durch Schauta-
feln und Informationsstände zum Thema
zu informieren und auszutauschen.
Daneben zeigt eine Ausstellung im Au-
ßenbereich der Halle, welche Unterneh-
mer am Kaiserstuhl Böschungspflegear-

beiten professionell anbieten und mit wel-
chen Techniken und Maschinen sie arbei-
ten.
Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr mit ei-
ner kurzen Begrüßung. Danach folgt der
erste Vortrag zum Thema “Wirkungsvolle
Gehölzpflege” von Stefan Wießner vom
Landschaftserhaltungsverband Emmen-
dingen. Dr. Hans Friedlaender vom Büro
für Böschungspflege stellt anschließend
“Fördermöglichkeiten für Böschungspfle-
gemaßnahmen” vor, und Tobias Burt-



sche, Weinbauberater beim Landwirt-
schaftsamt Breisach spricht über “Verwil-
derte Rebunterlage - Situation und Be-
kämpfungsmöglichkeiten”. Vor der Mit-
tagspause wird Matthias Hollerbach von
PLENUM noch einen Aufruf für Kaisers-
tuhlweite Böschungspflegetage an die
Gäste richten.
Das Nachmittagsprogramm beginnt um
13:45 mit einem sicherlich für viele Besu-
cher interessanten Lichtbildervortrag mit
dem Titel “Aus der Fülle kleiner Tiere - Be-
sonderheiten aus der Welt der Insekten
und Spinnen des Kaiserstuhls” vorgetra-
gen von Dr. Claudia Gack und Dr. Angeli-
ka Kobel-Lamparski von der Universität
Freiburg.
Dieser wird gefolgt von einem Thema di-
rekt für die Praktiker: “Arbeitssicherheit
und Unfallverhütung bei der Böschungs-
pflege”, vorgestellt von Bernhard Neumai-
er von der Landwirtschaftlichen Sozialver-
sicherung.
Nach einem Schlusswort ist die Veranstal-
tung um 16 Uhr zu Ende.

Programmablauf:
09:00 Eröffnung, Einführung
09:30 bis 10:45 Vorträge
10:45 bis 11:15 Kaffeepause
11:15 -12:15 Vorträge
12:15 - 13:45 Mittagspause, warmes

Mittagessen
13:45 - 14:45 Vortrag
14:45 - 15:15 Pause / Besprechung zu

den Kaiserstuhlweiten
Böschungspflegetagen

15:15 - 15:45 Vortrag
15:45 Schlusswort

16:00 Ende
09:30 bis 16:00 Uhr Anbieterschau auf
dem Freigelände neben der Halle sowie
Informationsstände im Foyer:
� verschiedene Unternehmer mit Mulch-

und Mähaggregaten
� Böschungspflegegeräte zum Schlep-

peranbau
� Anbieter von Pflegearbeiten mit Motor-

geräten und in Handarbeit
� kontrollierter Feuereinsatz durch Pro-

fis
� Pflege von halbtrockenen Böschun-

gen (NABU Kaiserstuhl)
� Schautafeln Feuer zur Böschungspfle-

ge (Landschaftserhaltungsverband /
Büro für Böschungspflege

� Poster “Schlangen und Reptilien” (K.
Fritz, Landratsamt Emmendingen,
UNB)

Für die Bewirtung mit einem herzhaften
Mittagessen sowie mit Kaffee und Kuchen
und kalten Getränken sorgen die Land-
frauen von Vogtsburg-Oberrotweil.

Die Veranstaltung wird organisiert vom
Büro für Böschungspflege am Kaiserstuhl
in Zusammenarbeit mit der PLENUM-
Geschäftsstelle.

Sie wird finanziell getragen von den Ge-
meinden Bahlingen, Bötzingen, Eichstet-
ten, Endingen, Ihringen, Sasbach und
Vogtsburg und wird mit Mitteln von PLE-
NUM Naturgarten Kaiserstuhl gefördert.

Kontakt:
Büro für Böschungspflege im Kaiserstuhl

Dr. Hans Friedlaender
c/o Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl
79235 Vogtsburg-Oberrotweil i. K.,
Bahnhofstr. 20
Telefon: 07662 812-65 Fax -46
E-Mail:
boeschungspflege@hans.friedlaender.org

Bündnis 90
DIE GRÜNEN

Einladung zur Vorbereitung der Wah-
len 2009 am Donnerstag, den 20.11.08,
19.00 Uhr in der Gaststätte Löwen,
Holzhausen

Liebe BürgerInnen!
Wer hat Interesse an Grüner Politik? Wir
wollen uns treffen, um vor allem die bevor-
stehende Kommunalwahl im Juni 2009
vorzubereiten. Herzlich willkommen sind
alle BürgerInnen und besonders mögliche
KandidatInnen für diese Wahlen, die sich
für die originale grüne Politik interessie-
ren.

Der Abend soll dazu dienen, Konzepte der
Grünen und ihrer Freunde vorzustellen
und zu diskutieren. Wir sind offen für alle
Vorschläge, die uns auf einem ökologi-
schen Weg weiter voranbringen.

Wir würden uns freuen, Sie an diesem
Abend begrüßen zu dürfen.

Adalbert Faller
Kreis- und Gemeinderat
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19. November 2008 - 20 Uhr -
Bürgersaal Merdingen

Brave Mädchen - böse Buben
Sind Jungs wirklich immer cool, ärgern die
Mädchen und prügeln sich? Sind Mäd-
chen wirklich ordentlicher, einfühlsamer
und kooperativer? Wie wirkt ein häkelnder
Junge und ein raufendes Mädchen auf
uns? Wie können wir in der Erziehung bei-
den Geschlechtern gerecht werden und
ein soziales Miteinander fördern?
Die Referentin: Frau Keintzel. Erzieherin
und Paar- und Familientherapeutin aus
Freiburg, Mutter von 3 Kindern, 30 Jahre
Erfahrung in der Arbeit mit Kindern, Ju-
gendlichen und deren Eltern.

Einladung zum Ihringer
Weihnachtsmarkt am Rathaus

Am 1. Advent-Sonntag, den 30. Novem-
ber 2008 findet von 11.00 Uhr bis 18.00
Uhr der traditionelle Ihringer

Weihnachtsmarkt am Rathaus
statt.
Viele Anbieter und Vereine möchten Sie
mit Ihrem weihnachtlichen Angebot für

Augen, Ohren und Gaumen auf die Ad-
ventszeit und Weihnachten einstimmen.
Lassen Sie sich zu einem gemütlichen Ad-
ventsnachmittag in Ihringen einladen. Be-
staunen Sie bei einem Bummel über den
Weihnachtsmarkt das vielfältige Angebot von
selbst hergestelltem Kunsthandwerk. Erle-
ben Sie besinnliche Stunden mit Musik und
Weihnachtslesungen in unserem Bürgersaal
oder genießen Sie einfach nur gesellige
Stunden mit ihrer Familie oder Freunden bei
vorweihnachtlichen Düften und Leckereien.
Wir heißen Sie recht herzlich willkommen.
Herzliche Grüße
Martin Obert, Bürgermeister

Förderverein
Mambergschule e.V.

Bücherflohmarkt
Turnhalle Mambergschule Wasenweiler
Am Freitag, den 21.11.08 findet von 15 -
17 Uhr ein Bücherflohmarkt statt. Es wer-
den gebrauchte Bücher, Puzzles und Ge-
sellschaftsspiele für Kinder jeden Alters
angeboten.
Außer Bücher gibt es bei uns auch Kaffee,
Kuchen und Waffeln.
Auf euer Kommen freut sich der Förderverein
der Mambergschule e.V. Wasenweiler.

Der Countdown läuft ...
nur noch 3 Tage bis zum einzigartigen

Rutschbahnrock
am Sa., 15.11.08

ab 20 Uhr
in der Steinriedhalle

Waltershofen

Achtung: Wer vor 21 Uhr kommt, er-

hält ein Glas Sekt gratis � !

Eintritt: 7 Euro

Wir freuen uns auf viele Leute und eine
tolle Party mit der MOBIL DISCO GA-
LAXY zugunsten der Schulhofneuge-
staltung der Hofackerschule.

��� DAS SCHULHOFTEAM ���




